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Entscheidung 

 
 
Tagesordnungspunkt 
 
Bürgerbegehren gem. § 26 Gemeindeordnung (GO) NRW zur Verbraucherberatung in Ber-
gisch Gladbach 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Beschlussvorschlag ergibt sich aus dem Beratungsergebnis. 
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Sachdarstellung / Begründung 
 
Der Rat hat in seiner Sitzung am 10.10.2002 die grundsätzliche Zulässigkeit des Bürgerbegehrens 
zum Erhalt der Beratungsstelle der Verbraucherzentrale in Bergisch Gladbach festgestellt. 
Gleichzeitig wurde die Bürgermeisterin beauftragt, mit den Initiatoren des Bürgerbegehrens Ver-
handlungen aufzunehmen, um eine vertragliche Einigung in der Angelegenheit herbeizuführen. 
Wegen der Einzelheiten wird auf die Ausführungen in der Drucksache 584/2002 und in der Nieder-
schrift über die Ratssitzung vom 10.10.2002 zu Tagesordnungspunkt A 5 Bezug genommen. 
Die Verwaltung geht davon aus, spätestens bis zur Ratssitzung am 12.12.2002 ein Verhandlungser-
gebnis dem Rat vorlegen zu können. 
 
Sollte eine vertragliche Einigung mit den Initiatoren des Bürgerbegehrens nicht erzielt werden, 
müßte der Rat über das weitere Verfahren gem. § 26 Abs. 6, Satz 3 und 4 GO NRW zu entscheiden.     
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